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Freitag, den 29. Mai 2020 

Meine Zunge soll reden von Deiner Gerechtigkeit und Dich täglich preisen. 
Psalm 35,28 

Unsere Tageslosung ist das Ende eines Psalm Davids, in dem der Beter angegriffen 
wird und fälschlich angeklagt wird, um ihn zu Tode zu bringen. Er bittet Gott mit seiner 
Macht einzuschreiten, seine Sache für ihn zu führen. Er äußert dabei seine Bitten voll 
Vertrauen und ohne daran zu zweifeln, dass Gott für seine gerechte Sache eintreten 
und die Gegner besiegen wird. 

Am Ende des Psalms gelobt der Psalmbeter dann auch ohne Unterbrechung Gott zu 
loben. Ihm dafür zu danken, dass er ihm die Kraft gibt, das alles durchzustehen.  

Diesem Gedanken kann ich mich gut anschließen: Das Danken dafür, dass wir die 
Kraft haben heute alles zu meistern und zu schaffen. Wir haben in den letzten Wochen 
oft auf das geguckt, was uns fehlt, was wir vermissen, was uns tagtäglich an unsere 
Grenzen bringt. Ich möchte darauf schauen, was wir miteinander geschafft haben, was 
wir in dieser Krise zusammen gemeistert haben.  

Und das müssen nicht die großen Dinge sein, sondern fängt bei uns an. Sei es, dass 
man den Tag überstanden hat ohne allzu frustrierende Gedanken, oder dass man 
vielleicht sich oder anderen etwas Gutes tun konnte.  

Ich selbst bin dankbar, dass ich es schaffe mit Beruf, Familie und Ehrenamt allen 
soweit gerecht zu werden ohne dass ich mich dabei verliere. Das hat eine Zeit 
gedauert, aber es hat sich eingespielt. Ich bin dankbar, dass ich es trotz Kontaktsperre 
schaffe, mit den Menschen, die mir lieb sind in Verbindung zu bleiben, ihnen zeigen 
kann, wie wichtig sie mir sind. Sicher, die sozialen Medien machen mir das leichter.  



 

 

 

 

Auch wenn ich, wie alle, mich danach sehne, dass der Spuk endlich vorbei ist, merke 
ich, dass ich eine Form gefunden habe, wie ich damit umgehe.   

Ich spüre die Kraft, die mir das möglich macht und sie macht mich selbstbewusst für 
das, was kommt. Fast 11 Wochen haben wir geschafft und wir schaffen auch noch 
mehr.  

Eine sehr gute Freundin von mir sagt, Gott bürdet mir nicht mehr auf, als ich auch 
bewältigen und schaffen kann. Ich möchte ergänzen: Und er gibt mir auch die Kraft, es 
zu bewältigen.  

Und für diese Kraft danke ich Gott … täglich!  

Ihre Raili Volmert 

 

Am Sonntag werden wir uns real oder per Internet zum Pfingstgottesdienst treffen. Für 
die, die real kommen, denken Sie an Mücken- und Sonnenschutz.  

Ich freue mich darauf mit Ihnen im Wald Pfingsten zu feiern.  

 
 

  



 

 
 
 

Pfingst-Gottesdienst im Wald 
am Sonntag, 31. Mai 2020 um 9.45 Uhr 

 
Am nächsten Sonntag feiern wir einen Gottesdienst im Wald zwischen 
Lintorf und Angermund.  
Das Prinzip ist genau wie bei den vergangenen Gottesdiensten. Leider 
können auch auf der großen Wiese nur eine begrenzte Zahl von Leuten 
teilnehmen. 
 
Für diesen Gottesdienst müssen Sie sich im Gemeindebüro anmelden 
und wir müssen Namen, Adresse und Telefonnummer von Ihnen 
aufnehmen.  
Die Zeit für die Anmeldung ist Donnerstag von 10 bis 12 Uhr oder per 
Email an das Gemeindebüro. 
Bitte setzen Sie bereits auf dem Parkplatz oder beim Abstellen des 
Fahrrades eine Mund-Nase-Bedeckung auf und beachten Sie vor Ort die 
Anweisungen von uns. 
 
Gleichzeitig gibt es die Möglichkeit den realen Gottesdienst live bei 
Youtube zu verfolgen. Der Link ist: 
https://www.youtube.com/channel/UCbUKq-GV02SY24j2qivfRVg    
 
Und natürlich können Sie sich nach bewährter Methode über ZOOM 
dazuschalten. 
 
https://zoom.us/j/92442707888?pwd=RmNoa0hDNXo4UG5Zb2FWZ2ttZ3czdz09 
Meeting-ID  924 4270 7888 
   Meeting-Passwort   66 81 03 
 
Mit dem Telefon einwählen können Sie sich über diese Nummer:  
+49 (0)69 5050 2596,   Passwort und ID wie oben. 
 


